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SCHWEIZERISCHE

ARMEE

Zentralstelle fur Gesamtverteidigung:
Expertengruppe gebildet

Rahmen der Auswertung der letzten Gesamtvertei-
digungsubung hat der Bundesrat das Eidgenossische
Militardepartement (EMD) beauftragt eine Experten-
9'uppe mit der Überprüfung der Strukturen und Aufgaben

der Zentralstelle fur Gesamtverteidigung zu
betrauen Diese Gruppe soll auch Vorschlage fur dieses
Amt ausarbeiten
Unter dem Vorsitz von Standerat Franz Muheim setzt
sich die Expertengruppe aus folgenden Persönlichkeiten

zusammen Standerat Eduard Belser, Nationalrat
rangois Jeanneret, Botschafter Emanuel Diez,

ehemaliger Leiter der Direktion fur Volkerrecht im Department

fur auswärtige Angelegenheiten, und Fürsprecher

Rudolf Bieri, früherer Direktor der Eidgenössischen

Finanzverwaltung
U'e Expertengruppe hat ihren Bericht im Laufe dieses
Jahres vorzulegen EMD Info

Ausfuhr von Kriegsmaterial 1985
Der Anteil der Kriegsmaterialausfuhr an den Gesamtexporten

der schweizerischen Wirtschaft betrug 1985
°81% gegenüber 0,65% im Jahr 1984 (1983 0,70%;

882 0,89%) Wertmassig beliefen sich die Rustungs-
ausfuhren auf 540,6 Mio Franken (1984 392,3 Mio,
1983 377,2 Mio, 1982 471,3 Mio)
Urosster Abnehmer von schweizerischem Rustungs-
9ut war die Türkei mit 118,9 Mio Franken, gefolgt von
Saudi-Arabien (101,1 Mio), Nigeria (83,6 Mio),
Griechenland (35,9 Mio), Bahrein (28,6 Mio), Italien (24,7
'°) und Schweden mit 18,2 Mio

le übrigen 129,5 Mio Franken verteilten sich auf
Weitere 77 Abnehmerlander EMD Info

Neuer Munitionsbefehl
Uas Eidgenossische Militardepartement hat auf den

Januar 1986 einen neuen Munitionsbefehl erlassen
r ersetzt den bisherigen Befehl aus dem Jahr 1960

Job ist fur die Angehörigen der Armee leichter
verständlich Im weiteren ist er den aktuellen gesetzlichen

beschriften angepasst worden, beispielsweise den
Wanderten Haftungsbestimmungen des Bundesgesetzes

über die Militarorganisation
um ersten Mal erscheint der Munitionsbefehl auch in

jjtoromanischer Sprache
benfalls neu herausgegeben wird 1986 das Merkblatt

Jr Munitionsverbraucher, es muss mit dem neuen
Jnitionsbefehl in Ubereinstimmung gebracht wer-

en EMD Info

Ehrung von Soldatenmutter Alba Andreetta
Ende 1985 ehrten die drei im Armee-Freizeitbereich
a,igen Organisationen SV-Service Schweizer Ver-
and Volksdienst, Zurich, DSR Departement Social
°mand, Morges, und Militarkommission der Christlinen

Vereine Junger Manner, Zurich, in Bern Alba
ndreetta fur ihre 50]ahrige Tätigkeit als Soldatenmut-

®r Der an der Feier anwesende Generalstabschef
ardigte den Einsatz von Alba Andreetta, die er im
erlauf seiner zahlreichen militärischen Einsätze

persönlich kennenlernte, wobei er ihre Liebenswürdigkeit
9 Freundlichkeit in besonders guter Erinnerung ha-

6 Er unterstrich dass von einer Soldatenmutter Be-
e3lichkeit und oft gar Opfer erwartet werden, damit
e den vielfaltigen und häufig nicht mit der üblichen

Verfugung, nämlich immer dann, wenn ihr
«angestammtes» Soldatenhaus wegen Nichtbelegung des
Waffenplatzes geschlossen war
Am 1 September 1979 wurde ihr vom DSR Departement

Social Romand, Morges, die Leitung des
Soldatenhauses Airolo anvertraut, wo Alba Andreetta heute
noch wirkt Das Soldatenhaus Airolo wird vom DSR im

Auftrag dessen Eigentumerin, der Militarkommission
der Christlichen Vereine Junger Manner der
deutschsprachigen Schweiz, gefuhrt
Die 50jahrige Tätigkeit von Alba Andreetta ist
gekennzeichnet durch eine aussergewohnliche Identifikation
mit ihrer Arbeit Ihre Backkunste und ihre Gastgeberin-
nenqualitaten haben ihr die Hochachtung ihrer Gaste
eingetragen Info SV-Service

Die geehrte Soldatenmutter Alba Andreeta

Arbeitszeit ubereinstimmenden Ansprüchen der Truppe

zu genügen vermöge
In Anerkennung ihrer Haltung gegenüber ihren
Mitmenschen uberreichte der Generalstabschef Alba
Andreetta im Namen der Schweizer Armeeleitung eine
gravierte Medaille
Am 10 Oktober 1935 trat Alba Andreetta in den SV-
Service Schweizer Verband Volksdienst ein als
Mitarbeiterin im Soldatenhaus Bellinzona 1943 wurde sie
zur Betriebsassistentin und 1944 zur Betriebsleiterin
befordert Bis 1964 war sie fur das Soldatenhaus
Bellinzona, von 1965-1978, d h bis zu dessen Schliessung,

fur das Soldatenhaus auf dem Waffenplatz Monte

Ceneri verantwortlich Wahrend all dieser Jahre
stand Alba Andreetta zudem als Stellvertreterin fur die

Leitung von 20 verschiedenen Soldatenhausern zur

Das Soldatenhaus «Giuseppe Motta», im Forstgebiet
«Fondo del Bosco» gelegen, wurde in den Knegsjah-
ren 1940/41 erbaut und loste eine sehr einfache als
Barackenbau erstellte Soldatenstube ab
Das Soldatenhaus steht im Eigentum der Militarkommission

der CVJM der deutschsprachigen Schweiz
und wird durch das DSR (Departement Social
Romand) betrieben (Bild Militarkommission CVJM)

AUS DEM
IHSTRUKTIOHS

KORPS

DER SCHWEIZER

ARMEE

Korrigenda

Schulkommandanten

1. Rekrutenschulen FF Trp

Flab RS 246, 1530 Payerne, Oberstlt i Gst Frei

Jorg (anstelle Oberst Torrent, der nur Flab RS 46

kommandiert)

2. Offiziersschulen Vet Trp

Vet OS 1, 3048 Sand-Schonbuhl, Oberstlt i Gst
Droz Jean-Pierre Ho

Beginn der Frührekrutenschulen

16000 Rekruten waren am 3 Februar zu den befohlenen

Einruckungsorten unterwegs Auf dem Waffenplatz

Frauenfeld ruckten zwei Artillerierekrutenschulen
ein Die Mech Art RS 32, umfassend speziell die

Kanoniere, Panzerhaubitzen- und Raupentransport-
fahrzeugfahrer, Vermessen Ubermittlungssoldaten

und Motorfahrer mit einem Totalbestand von 460
Mann, steht unter dem Kommando von Oberstlt i Gst
Willi Hofmann Schulkdt der Spezialisten Art RS 37 ist
Oberst i Gst Marcel Doerig In dieser Schule mit
annähernd 200 Wehrmannern werden Ubermittlungs- und
Nachrichtensoldaten, Telemetnevermesser, Beobachter

Fotografen und Motorfahrer ausgebildet Fur den
Einsatz einer modernen Artillerie ist die Integration
dieser Spezialisten in einem Verband unumgänglich
Diese Rekruten bringen ihre Kenntnisse zum grossen
Teil aus dem zivilen Beruf mit und können sie in der
Armee verwerten und auch vervollkommnen Das

Mit dem Durchschreiten des von Wachthauschen
flankierten Kasernentors wird das Zivilleben fur 17
Wochen hinter sich gelassen

Ausbildungsprogramm fur beide Rekrutenschulen
richtet sich nach einem im voraus festgelegten Konzept

Ziel ist aber die Heranbildung der jungen Manner
zur Kriegstuchtigkeit Es ist daher Aufgabe der Fuhrer
und Ausbilder, dieses Ziel zu erreichen, wobei zu
bedenken ist, dass dafür 17 Wochen eine relativ kurze
Ausbildungszeit ist Der Menschenfuhrung muss im
Bereiche der militärischen Ausbildung ein hoher
Stellenwert beigemessen werden Eine RS besteht aus
Lehrlingen auf allen Stufen, und diese wiederum fuhren

und bilden Lehrlingseinheiten aus Einen kriegsge-
nugenden Ausbildungsstand zu erreichen ist dabei
eine grosse und verantwortungsvolle Aufgabe Wenn
der junge Mensch korrekt gefuhrt und behandelt, ziel-
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